2007 Klangwerkstatt

Die Konzerte des Duos „Paté- Badczong“ enthalten immer das Spannungsfeld des unterschiedlichen kulturellen Hintergrundes der beiden Interpreten und Ihrer Gäste. 
Im Jahr 2005 intensivierte das Ensemble seine Zusammenarbeit mit dem „Centre national de création musicale“ in Lyon; gleichzeitig wurde mit der Akademie der Künste ein Partner in Berlin gefunden. Die Idee war es, ein Projekt aus den unterschiedlichen nationalen Blickwinkeln und Erscheinungen im Umgang mit elektro- akustischer Musik entstehen zu lassen.
Jeweils drei Komponisten aus dem Umfeld der beiden Institute wurden angeregt, Werke für die fixe Besetzung Klarinette/ Bassklarinette, Akkordeon, Kontrabass in Verbindung mit live- Elektronik zu schreiben.
Der Entstehungsprozess der Stücke war ein außerordentlich intensiver; jeweils einer der Komponisten konnte im Studio der Partnerstadt arbeiten, der Kontakt der Komponisten zu den Musikern war ungewöhnlich eng. Entstanden sind Werke, die sehr auf die einzelnen Instrumentalisten bezogen sind und in denen das elektronische Material besonders dicht verwoben ist, meist werden die elektroakustischen Effekte von den Musikern selbst ausgelöst.
Das Programm entstand im Auftrag der Grame Lyon sowie der Akademie der Künste Berlin. Es erklingen die deutschen Erstaufführungen aller Stücke; die Uraufführungen fanden am 10. März 2006 auf der „biennale musiques en scéne“ in Lyon statt.
